
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Newsletter der Jungen Union Ansbach/Land

Termine 
 

 
28.07.2017 – Politischer Abend CSU 
Weihenzell mit MdL Andreas Schalk 
und MdB Artur Auernhammer 

 
28.07.2017 – Politischer Abend CSU 
Petersaurach mit MdL Andreas Schalk 
und MdB Artur Auernhammer 

 
06.08.2017 – Politisches Sommerge-
spräch CSU Bechhofen mit Bezirkstags-
präsiden Richard Bartsch 

 
06.08.2017 – Politischer Abend CSU 
Wilburgstetten mit Staatssekretär Jo-
sef Pschierer 
 
07.08.2017 – Politischer Abend CSU 
Herrieden mit Staatsminister Joachim 
Herrmann 

 
10.08.2017 – Politischer Abend CSU 
Ehingen mit Monika Hohlmeier, MdEP 

 
19.08.2017 – Bubblefußballturnier JU 
Sachsen 

 
05.09.-07.09.2017 – Informationsfahrt 
nach Brüssel 
 
 

 

(Details zu den JU-Terminen unter 
www.ju-ansbach.de)  
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 Heilsbronn – Gute Nachrichten aus dem O
ten des Landkreises. Mit der JU Heilsbronn 
konnte unser zwölfter Ortsverband im Lan
kreis Ansbach gegründet werden.  

Bei der Neugründung des Verbandes wurde 
Timo Bogenreuther zum Ortsvorsitzenden 
gewählt. Seine Stellvertreter sind Aileen Gilch
und Bastian Böhm. Die Kasse übernimmt M
ximilian Hinkl. Neuer Schriftführer ist Leopold 
Hinkl. Den Vorstand vervollständigen Simon 
Gerstlacher und Franz-Xaver Kahr als Beisi
zer. Für die Kassenprüfung sind Tamara B
genreuther und Frederick Kurzeja zuständig. 

Der Kreisvorsitzende Florian Stern leitete die 
Versammlung und sprach seinen Dank 
Bogenreuther aus, der die Initiative zur Grü
dung eines Ortsverbandes übernommen ha
te. „Der Verband steht von Anfang an auf 
stabilen Säulen, das zeigt die große Resonanz 
am Gründungstag“, so Stern. 

 Herrieden - Bereits seit 1949 hat Sielaff se
nen Hauptsitz in Herrieden. Höchste Zeit für 
unsere JU dieses erfolgreiche Unternehmen 
mit ca. 670 Mitarbeitern am Stammwerk zu 
besuchen. Der Einladung folgten 14 intere
sierte CSU und JU’ler, die sich trotz des he
ßen Wetters aufmachten und an der zweiei
halbstündigen Führung durch das Werk tei
nahmen. Das sollte sich für alle auszahlen.
 
Herr Lederer führte uns kompetent durch die 
Produktion im Stammwerk. So durften wir 
nicht nur die Stanzerei, Lackiererei, Montage 
und Lehrwerkstatt bestaunen, sondern kon
ten uns zudem ein Bild von der wahren Größe 
einer Leergutrücknahmeanlage machen, die 

J U s l e t t e r
28.07.2017 

Gute Nachrichten aus dem Os-
ten des Landkreises. Mit der JU Heilsbronn 
konnte unser zwölfter Ortsverband im Land-

Bei der Neugründung des Verbandes wurde 
zum Ortsvorsitzenden 

Aileen Gilch 
. Die Kasse übernimmt Ma-

ximilian Hinkl. Neuer Schriftführer ist Leopold 
Hinkl. Den Vorstand vervollständigen Simon 

Xaver Kahr als Beisit-
zer. Für die Kassenprüfung sind Tamara Bo-
genreuther und Frederick Kurzeja zuständig.  

leitete die 
 Timo 

Bogenreuther aus, der die Initiative zur Grün-
nommen hat-

„Der Verband steht von Anfang an auf 
stabilen Säulen, das zeigt die große Resonanz 

In einem Grußwort betonte der Bürgermeister 
der Stadt Heilsbronn, Dr. Jürgen Pfeiffer, dass er 
sich auf die Arbeit mit dem JU-Ortsverband freue 
und auch hoffe, dass dieser sich aktiv in die 
Kommunalpolitik mit einmische.  

Auch JU-Bezirksvorsitzende Andreas Schalk, MdL, 
zeigte sich erfreut, dass ein weiterer Ortsverband 
der Jungen Union im Landkreis Ansbach gegrü
det werden konnte. Dies sei besonders hervorz

Neugründung der JU Heilsbronn 

JU Herrieden besichtigt Firma Sielaff

mit bis zu acht Metern Länge beachtliche 
Ausmaße besitzt. 
 

In der Woche produziert das Unternehmen 
insgesamt etwa 360 Kaffee-, Getränke
Snackautomaten sowie Leergutrücknahmea
lagen. In der Vergangenheit gab es einige ei
zigartige Automaten, wie zum Beispiel einen 
Joghurt- sowie einen Postautomaten.
 

Am Ende der Tour waren wir davon überzeugt, 
dass sich die Sielaff GmbH & Co. KG durch die 
Qualität der produzierten Produkte deutlich 
von Billigproduzenten der Branche abhebt.
Auch in Zukunft wird Sielaff durch stetige I
novationen und einer attraktiven Produktp
lette Erfolg haben.  
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heben, da der allgemeine Trend eher in R
tung sinkende Mitgliederzahlen bei polit
schen Jugendorganisationen gehe. 

In einem Schlusswort richtete der neue Vo
sitzende Timo Bogenreuther dem Blick nach 
vorne. Man werde sich zeitnah zusamme
setzen und erste Aktivitäten vorbereiten.  

 

V.l.n.r. Florian Stern,
Franz
ximilian Hinkl, Frederick 
Kurzeja, Timo Boge
reuther, Dr. Jürgen 
Pfeiffer, Leopold Hinkl, 
Tamara Bogenreuther, 
Bastian Böhm Aileen 
Gilch, Simon Gerstl
cher, Andreas Schalk

Ein besonderer Dank gilt noch einmal Herrn Led
rer, der die Führung mit viel Witz und fachlichem 
Know-How zu einer äußerst kurzweiligen
genheit machte. (NR) 
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Florian Stern, 

Vorsitzender 

JU Ansbach/Land 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der JU 
Ansbach/Land, 

die Ehe für gleichgeschlechtliche Paare 
ist zukünftig der klassischen Ehe gleic
gestellt.  

Diese Entscheidung darf man kritisieren. 
Parteistrategisch muss man festhalten, 
dass sie langfristig nicht mehr zu verhi
dern war. Möglicherweise wollte man 
das Thema auch einfach aus dem Wah
kampf heraushalten. 

Spannender als das Ergebnis der A
stimmung war das Verhalten von SPD, 
Grüne und Kommunisten. Es zeigt sich: 
wenn es eine Möglichkeit zu einem 
Linksbündnis gibt, so wird diese auch 
wahrgenommen. 

Vor diesem Hintergrund dürfen uns die 
derzeitigen Umfrageergebnisse nicht in 
Sicherheit wiegen. Es muss noch g
kämpft werden, soll
kommenden Jahren 
giert werden! 

Auch in unserem Wahlkreis geht es jetzt 
in die heiße Phase. Die Kampagne17 
steht an, bei der auch viele
ken. Pack ma´s!  
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V.i.S.d.P. Florian Stern, Neumühle 20, 91629 Weihenzell 

 

 

 

Neu in der Vorstandschaft: Nicolas Roth 

JUsletter abonnieren? Einfach eine Email an vorsitzender@ju-ansbach.de ! 

JU Windsbach verkauft Smoothies am Stadtfest 

  

 

 

 

 
 

 

Unsere Ortsverbände stellen sich vor – JU Weihenzell 

Autoren: Carl Helmer (CH), Nicolas Roth (NR), Florian Stern (FS) 

 

In unserer Rubrik „Unsere Orts-
verbände“ stellen wir in regel-
mäßigen Abständen unsere 
Ortsverbände vor. Heute mit 
unserem Ortsverband aus Wei-
henzell. 

Verband:   
OV Weihenzell 
 
Durchschnittsalter:   
23,8 Jahre 
 
Mitglieder:   
28 
 
Vorsitzender: 
Florian Stern 
 

Name: Nicolas Roth 
 
Geburtsdatum: 
21.01.1995 
 
Beruf/Ausbildung: Dua-
les Studium IT-
Management 
 
Weitere Ämter in der JU: 
Ortsschatzmeister JU seit 
2017  
 
Deswegen engagiere ich 
mich in der JU: 
Vorantreiben des Infrast-
rukturausbaus und der 
Digitalisierung in unserer 
Region, um Wirtschaft 
und Industrie besser bin-
den zu können. Nur so 
gelingt es uns bestehen-
de Arbeitsplätze zu erhal-
ten und neue zu schaf-
fen.  
 
 

Besonders freuen durften wir uns 
über einen spontanen Besuch unse-
res Landtagsabgeordneten Andreas 
Schalk, der natürlich auch einen der 
leckeren Smoothies verköstigte und 
uns bei den durchaus warmen Tem-
peraturen im Stand bei Laune hielt. 

Windsbach - Am 10. Und 11. Juni war es 
wieder so weit und die Stadt Windsbach 
lud ein zum Stadtfest. In der historischen 
Altstadt wurde 2 Tage lang bei bestem 
Wetter ausgelassen gefeiert. Auch wir 
von der JU Windsbach waren wieder mit 
dabei. Dieses Jahr gab es – wie schon vor 
2 Jahren – verschiedene fruchtige Köst-
lichkeiten, in Neudeutsch auch Smoo-
thies. Neu war dieses Jahr jedoch die 
Variante mit „Schuss“, die auch bei den 
sommerlichen Temperaturen bestens 
ankam. Großer Dank gilt natürlich auch 
hier wieder den ganzen Helfern unserer 
JU WIN und selbstverständlich auch den 
Kreisausschussmitgliedern, die uns tat-
kräftig unterstützt hatten. Vor allem am 
Samstagabend wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert.  

 

 Wir von der JU WIN können wieder 
einmal ein positives Fazit ziehen 
und freuen uns bereits auf das 
Stadtfest im Jahr 2019, um auch 
hier wieder tatkräftig mitzuwirken. 
(CH) 

Der Ortsverband Weihenzell 
wurde im April 2007 mit damals 
neun Gründungsmitgliedern 
gegründet. Gründungsvorsit-
zender war Florian Stern, der 
dieses Amt bis heute inne hat 

 
Wichtige regelmäßige Aktionen 
des Verbandes sind eine Altpa-
piersammlung, ein Frühjahres-
putz und ein bekanntes Basket-
ballturnier. Aber auch politische 
Abende mit Mandatsträgern 
und Kommunalpolitikern, sowie 
gemeinsame Grillnachmittage 
werden immer wieder verans-
taltet.  

Gerade durch die Erlöse der 
Altpapiersammlung, die ge-
meinsam mit dem Bürgerverein 
Weihenzell durchgeführt wird, 
konnten wir in der Gemeinde in 
den vergangenen 10 Jahren 
schon viel Positives bewegen.  

Dass das auch bei der Jugend 
Weihenzells gut ankommt, zeigt 
die Entwicklung der Mitglieder-
zahlen. Mit derzeit 28 Mitglie-
dern ist der Verband der größte 
im Landkreis Ansbach und auch 
das junge Durchschnittsalter 
macht deutlich, dass noch viel 
Potential nach oben ist.  

 

 

„In den kommenden Jahren 
wollen wir uns weiterhin kom-
munalpolitisch engagieren. Das 
Thema Mobilität ist uns auch 
auf der Gemeindeebene ein 
wichtiges. Und wer weiß: Viel-
leicht können wir nach der 
Kommunalwahl 2020 weitere 
Gemeinderäte stellen.“ – Flo-
rian Stern, Ortsvorsitzender  

Neu in der Vorstandschaft: Jörg Gulden 

 Name: Jörg Gulden 
 
Geburtsdatum: 
27.05.1992 
 
Beruf / Ausbildung: Stu-
dium der Psychologie 
(Master of Science) 
 
Weitere Ämter in der JU: 
Beisitzer Ortsverband 
Hesselberg 
 
Weiteres Ehrenamt:  
Kassier Förderverein SV 
Lellenfeld 
 
Deswegen engagiere ich 
mich in der JU: 
Ich engagiere mich in der 
JU, um mit JU-Mitgliedern, 
Politikern und vielen wei-
teren interessanten Per-
sönlichkeiten über aktuel-
le gesellschaftliche 
Schwierigkeiten und Chan-
cen ins Gespräch zu kom-

 
Für mich steht die JU für 
progressiven Konserva-
tismus.  
Es macht mir Freude, 
aktiv am kommunalen 
politischen Geschehen 
mitwirken zu dürfen. 
Zudem sind die zahlrei-
chen Exkursionen, Se-
minare und politischen 
Abende stets sehr inter-
essant und informativ. 
 

men und falls nötig auf 
bestimmte Dinge auch 
einwirken zu kön-
nen. Ich erlebe die CSU 
bzw. JU als vielfältige 
und weltoffene Volks-
partei bzw. Jugendor-
ganisation, in der offen 
Probleme benannt und 
realitätsnah diskutiert 
werden können. Gerade 
diesen persönli-
chen Austausch halte 
ich in einer Ära des 
Internets für unglaub-
lich wichtig. 


